
 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  04/2017   1 

AUSGABE 04/2017 
25.03.2017 

JAHRGANG 32 
 

Amts- und 
Mitteilungsblatt 

der Marktgemeinde Flachslanden 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Frohe Ostern! Bild: Familie Rückert, Flachslanden  



 

 
2      Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  04/2017 

 

 
 

 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Samstag, 22.04.2017, zwischen 11:05 und 11:20 Uhr 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Montag, 03. April 2017 
Freitag, 05. Mai 2017 

Gelber Sack 
Montag, 03. April 2017 
Dienstag, 02. Mai 2017 

Restmüll 
Montag, 03. April 2017 
Dienstag, 18. April 2017 
Dienstag, 02. Mai 2017 

Biomüll 
Donnerstag, 30. März 2017 
Donnerstag, 13. April 2017 
Mittwoch, 26. April 2017 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 
 

Bitte beachten Sie: 
Der Wertstoffhof hat am Ostersamstag, 15. April 
2017 geschlossen. 
 

 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ o-
der gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2016 bis 30. 
April 2017 geschlossen. 
 
 
 

 

Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
Flachslanden 
 

Herausgeber: Markt Flachslanden, 1. Bürgermeister  
Hans Henninger, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden, 
Tel. 09829/9111-11, Mobil: 0172/1741704, 
E-Mail: hans.henninger@flachslanden.de 
 

Anzeigenannahme: Markt Flachslanden, Schulstr. 2,  
91604 Flachslanden, Tel.: 09829/9111-0, Fax: 
09829/9111-21, 
E-Mail: poststelle@flachslanden.de 
             karin.zink@flachslanden.de 
              gabriele.kuhn@flachslanden.de 
 

Druck: Druckerei Feuerlein, Hauptstraße 29, 
91459 Markt Erlbach 
 

Auflage: 1 100 pro Ausgabe 
 

Verteilungsgebiet: Alle Haushalte in der Gemeinde 
 

Das Mitteilungsblatt für den Markt Flachslanden 
erscheint am letzten Samstag des vorhergehenden 
Monats. 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 

 
 

Amts- und Mitteilungsblatt Mai 2017 
Redaktionsschluss: 21.04.2017 
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Vorbesprechung Ferienprogramm 2017 
 

Um auch in diesem Jahr ein attraktives Ferienpro-
gramm anzubieten, brauchen wir viele Vereine und 
Gewerbebetriebe, die mit den Kindern eine Aktion 
durchführen oder unsere Jugendbeauftragte, Frau 
Edeltraud Imschloss unterstützen. Ich möchte Sie 
deshalb zur Vorbesprechung des Ferienprogramms 
2017 am  
 

Dienstag, 25.04.2017 
 um 19.00 Uhr 

in den Sitzungssaal der  
Gemeindeverwaltung Flachslanden 

 

einladen. 
 

Hans Henninger, 
1. Bürgermeister 
 
  

mailto:hans.henninger@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:karin.zink@flachslanden.de
mailto:gabriele.kuhn@flachslanden.de
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Fundsachen - Kennen Sie dieses 
Fahrrad? 
 

 
 

Es wurde am Sonntag, 19.03.2017 am Waldrand zwi-
schen Flachslanden und Wippenau gefunden. Wenn 
Ihnen das Fahrrad gehört oder Sie den Eigentümer 
kennen, melden Sie sich bitte im Bürgerbüro unter 
Tel. 9111-0. 
 
 

Manöver und Übungen der US-Streit-
kräfte; Anmeldung entsprechend der Be-
kanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz 
Nr. 51/52 vom 19.12.2008)  
 

Folgende Übung wurde angemeldet:  
 

Art der Übung:  Nachtübungen mit Fallschirm-
übungen und Außenlandungen  

Zeitraum: 03.04.2017 – 28.04.2017  
Besonderheiten: keine  
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-
schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 
Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenannten 
Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen.  
 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 
Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 
Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regio-
nalbüro Süd, Krelingstraße 50, 90408 Nürnberg, Tel. 
0911/3763470, hingewiesen. Die Handblätter kön-
nen dort angefordert werden. Um ortsübliche Be-
kanntmachung der Übung wird gebeten.  
 

Hasselbacher  
Verwaltungsfachwirtin 
 
 

Urlaubszeit – Reisezeit 
 

Bitte denken Sie daran, rechtzeitig einen neuen Per-
sonalausweis zu beantragen. Es ist mit einer Bearbei-
tungszeit von 2 bis 3 Wochen zu rechnen. Sie müssen 
den Personalausweis persönlich im Bürgerbüro des 

Marktes Flachslanden, unter Vorlage Ihres alten Per-
sonalausweises und eines aktuellen biometrischen 
Passbildes, beantragen. Falls Sie erstmalig in Flachs-
landen einen Personalausweis beantragen ist zusätz-
lich eine Geburts- oder Heiratsurkunde erforderlich. 
Die Gebühr beträgt 28,80 €. Antragsteller, die das 24. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben bezahlen 
22,80 €.  
 

Die Einreise in bestimmte Länder ist jedoch nur mit 
einem Reisepass möglich. Für die Beantragung eines 
Reisepasses werden der alte Reisepass oder Perso-
nalausweis, ein aktuelles biometrisches Passbild so-
wie in bestimmten Fällen eine Geburts- oder Heirats-
urkunde benötigt. 
 

Zum 01. März 2017 wurde ein neuer Reisepass durch 
das Bundesministerium des Innern eingeführt. Der 
neue Reisepass ist mit neuen, zeitgemäßen Sicher-
heitsmerkmalen ausgestattet. Die Gebühr für die 
Ausstellung eines Reisepasses wurde ab dem 1. März 
2017 um 1,00 € auf 60,00 € erhöht. Die Reisepassge-
bühr für Antragsteller, die das 24. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, beträgt unverändert 37,50 €. 
Bei Reisepässen im Expressverfahren fällt ein Zu-
schlag von 32,00 € an. 
 

Bereits ausgegebene Reisepässe behalten ihre Gültig-
keit bis zum jeweils angegebenen Datum. Folglich ist 
kein Umtausch des „alten Reisepasses" erforderlich. 
 

Ihr Bürgerbüro 
 
 

Hochwasser am 29.05.2016 
 

 

Letzte Gelegenheit für das Einreichen 
von Nachweisen für die Auszahlung von 
Geldern aus dem Spendenkonto 
 

Im April sollen die restlichen Spendengelder (ca. 
62.000 €) verteilt werden. Dazu fordern wir alle Be-
troffenen, die schon einen Antrag gestellt und Hilfe 
erhalten haben, auf, bis 31.03.2017 Nachweise über 
Ausgaben für Ersatzbeschaffungen von Hausrat oder 
Reparaturen an Gebäuden in Höhe des anerkannten 
Schadensbetrags einzureichen. 
 

Auch weitere Betroffene, die noch keinen Antrag ge-
stellt haben, können dies bis 31.03.2017 noch nach-
holen. Beachten Sie jedoch bitte, dass dies nur sinn-
voll ist, wenn der Schaden höher als die mögliche 
staatliche Soforthilfe ist und dass Sie entsprechende 
Nachweise über Ausgaben für Ersatzbeschaffungen 
von Hausrat oder Reparaturen an Gebäuden beifü-
gen. Die staatliche Soforthilfe von i.d.R. 4.000 € 
(1.500 € Sofortgeld und 2.500 € Entschädigung für 
Hausrat) + evtl. 5.000 € bei Gewerbe und 5.000 € bei  
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Landwirtschaft wird nämlich zunächst vom Schaden 
abgezogen. Für den verbliebenen anerkannten Scha-
den können Spendengelder gewährt werden. 
 

Wir bedanken uns nochmals ganz herzlich bei allen, 
die eine Spende auf unser Spendenkonto für beson-
ders betroffene Gemeindebürger gemacht haben. Es 
sind insgesamt 272.343,24 € eingegangen. Auf unse-
rer Homepage können Bilder von den Spendenüber-
gaben eingesehen werden. Sie können versichert 
sein, dass jeder einzelne Cent bei den Betroffenen an-
kommt. 
 
 

 
 

Sportlerehrung 
 

Im Rahmen der Bürgerversammlung hat Bürgermeis-
ter Hans Henninger die Jahressportlerehrung für die 
Marktgemeinde Flachslanden durchgeführt. Nico 
Ehrmann, Maja Ehrmann und Dominik Mages (von 
links) erhielten die Sportmedaillen überreicht. Die 
drei Sportler treten für den Schützenverein im Ge-
meindeteil Virnsberg bei Sommerbiathlon-Wettbe-
werben an.  
 

Dominik Mages aus Oberasbach wurde mit der Sport-
medaille in Gold für den ersten Platz im Sprint über 
vier Kilometer mit dem Luftgewehr Herren 2 bei den 
Deutschen Meisterschaften 2016 und weiteren her-
ausragenden Platzierungen geehrt. Ebenfalls die 
Sportmedaille in Gold erhielt Maja Ehrmann aus 
Burgbernheim für den zweiten Platz bei den Deut-
schen Meisterschaften Sommerbiathlon mit dem 
Luftgewehr in der Jugendwertung sowie weiteren 
herausragenden Platzierungen, wie Bürgermeister 
Henninger betonte. Nico Ehrmann aus Burgbernheim 
wurde mit der Sportmedaille in Silber für den ersten 
Platz im Sprint über drei Kilometer Luftgewehr Ju-
gend bei der Bayerischen Meisterschaft ausgezeich-
net.  
 

 
 

Nico Ehrmann, Maja Ehrmann und Dominik Mages 
 

Der Schützenmeister Michael Strauß berichtete von 
der Disziplin Sommerbiathlon und der großen Bedeu-
tung, die diese Wettbewerbe für den Schützenverein 
in dem Gemeindeteil Virnsberg haben. In diesem Jahr 
wird zum 20. Mal am 8. Juli ein Sommerbiathlon in 
Virnsberg durchgeführt. Foto: Biernoth 
 
 

Jahreshauptversammlung des Heimat-
vereins Flachslanden 
 

Die Ehrung von Karin 
Bartelmeß für ihre 25-
jährige Mitgliedschaft 
stand im Mittelpunkt 
der Mitgliederver-
sammlung des Heimat-
vereins Flachslanden. 
Bartelmeß wurde auch 
von den Mitgliedern in 
Nachfolge des verstor-
benen Karl Sulzer zur 
Kassenprüferin ge-

wählt. Daneben haben die Vorstandsmitglieder auf 
die Aktivitäten im abgelaufenen Jahr, in dem das 25-
jährige Vereinsjubiläum gefeiert wurde, zurückge-
blickt. Die Museumsbeauftragte Christa Henninger 
brachte zum Ausdruck, dass im sogenannten „Köhler-
Haus“ am Marktplatz Räumlichkeiten für den Verein 
geschaffen werden sollten. 
 

Flachslandens Altbürgermeister Erich Meißner be-
richtete, dass in seiner Amtszeit das Gebäude am 
Marktplatz mit dem Ziel von der Marktgemeinde an-
gekauft wurde, ein Heimatmuseum einzurichten. 
Dazu wären Anfang der 1990-er Jahren rund 400.000 
DMark nötig gewesen, was die Marktgemeinde nicht 
investiert habe. Jetzt, so der amtierende Bürgermeis-
ter Hans Henninger, wäre wohl mindestens 400.000 
Euro für die Sanierung des Anwesens und die Einrich-
tung eines Museums notwendig. Grundsätzlich ab-
lehnen wollte er das Ansinnen von Christa Henninger 
aber nicht. Vielleicht, so seine Einschätzung, ergebe 
sich in den kommenden Jahren so viel finanzieller 
Spielraum für die Gemeinde, dass die Sanierung in 
Angriff genommen werden kann. 
 

Der Heimatverein, das machte der Schatzmeister An-
ton Hofmann deutlich, spare schon jetzt Gelder an, 
um sich angemessen an der Sanierung beteiligen zu 
können. Derzeit, so Hofmann in seinem Bericht, habe 
der Verein rund 27.000 Euro Vermögen, die er in die 
Sanierung und die Einrichtung eines Museums ein-
bringen könnte. Die stellvertretende Vorsitzende Jo-
hanna Wiegel blickte auf die Veranstaltungen im ab-
gelaufenen Jahr zurück und erwähnte die monatli-
chen Vorträge und Aktivitäten. Darunter waren ein 
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Vortrag über die Dorfordnung und die Gemeindehir-
ten von 1422, eine Führung durch das Heilige Grab im 
Gemeindeteil Virnsberg, ein Ausflug nach Lichtenau 
und ein Teilnahme am gemeindlichen Ferienspaßpro-
gramm. Höhepunkt im abgelaufenen Jahr war aber 
eine Jubiläumsfeier mit fränkischer Volksmusik in der 
Mehrzweckhalle.  
 

Jessica Petter berichtete von den Volkstanzkindern. 
Die Gruppe umfasste am Jahresanfang 2016 nur 13 
Kindern, derzeit sind es 21 Kinder im Alter zwischen 
drei bis zehn Jahren. Christa Henninger berichtete 
von der Sonderausstellung „100 Jahre Musik und Mu-
sikkapellen in Flachslanden“, die im ehemaligen Café 
Selz in den Sommermonaten zu sehen war. In dem 
Heimatmuseum in der Schulscheune war weiterhin 
die Ausstellung mit Patentellern zu sehen. Weil die 
Gemeinde Kellerräume im Schulhaus für die Ganzta-
gesbetreuung benötigt hat, musste das heimatkund-
liche Archiv des Heimatvereins Flachslanden in ein 
Privatanwesen in der Pfarrstraße verlegt werden.  
 

Heuer, so blickte Christa Henninger voraus, eine Son-
derausstellung mit Bier- und Erinnerungskrügen in 
der Schulscheune geplant. Am kommenden Samstag, 
11. März 2017, werden in der Schulscheune die Leih-
gaben in der Zeit von 14 bis 16 Uhr entgegen genom-
men. Im ehemaligen Café Selz ist heuer eine Sonder-
ausstellung mit Kinderspielzeug aus der Zeit des 19. 
Jahrhunderts bis in die Mitte des 20. Jahrhunderts ge-
plant. Dazu werden auch noch Fotos mit spielenden 
Kindern gesucht.  
 

Der Schatzmeister Anton Hofmann legte den Kassen-
bericht vor und berichtete, dass im abgelaufenen 
Jahr ein Überschuss von 2.251 Euro erzielt werden 
konnte. Heuer, so blickte Johanna Wiegel voraus, ist 
am 25. März ein Wirtshaussingen mit Traudl Leh-
mann im Gasthaus Schmied in Kettenhöfstetten, am 
21. Mai die Teilnahme am internationalen Museums-
tag und am 11. Juni eine Führung durch Schloss Rüg-
land geplant. Aus Anlass der Kirchweih am 13. und 14. 
August sind sowohl die Schulscheune als auch das 
ehemalige Café Selz geöffnet. 
 

Unser Foto zeigt Karin Bartelmeß, die seit 25 Jahren 
Mitglied im Heimatverein Flachslanden ist. Foto: 
Biernoth 
 
 

Ehrungen beim Verein für Gartenbau 
und Landespflege Flachslanden 
 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung des Vereins 
für Gartenbau und Landespflege Flachslanden wur-
den auch sieben Mitglieder für ihre langjährige Mit-
gliedschaft ausgezeichnet: Der Kreisvorsitzend der 

Obst- und Gartenbauvereine, Hans Rummel, über-
reichte Urkunden sowie Anstecknadeln und dankte 
den Jubilaren für die jahrzehntelange Unterstützung 
des Flachsländer Vereins.  
 

Auch der Vorsitzende Willy Kirschbaum dankte den 
Jubilaren und würdigte besonders Hans Albrecht und 
Hans Meyer, die bereits seit 50 Jahren Mitglieder des 
Vereins für Gartenbau und Landespflege in Flachslan-
den sind. Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft wurden 
Hans Birkmann, Claudia Birkmann, Erika Hirsch, An-
gelika Nuspel und Siegfried Schneider geehrt. Nach-
geholt wird die Ehrung von Brigitte Luschmann und 
Karl Pfeiffer, die auch seit 25 Jahren Mitglieder sind, 
aber nicht zur Versammlung gekommen waren.  
 

 
 

Unser Foto zeigt Hans Birkmann, Claudia Birkmann, Angelika Nus-
pel, Erika Hirsch, Siegfried Schneider, Hans Albrecht und Hans 
Meyer (von links). Foto: Biernoth 

 
 

Vielfältige Aktionen im vergangenen Jahr 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-
landen hat eine neue kommissarische stellvertre-
tende Vorsitzende: Susanne Schultheiß wurde von 
den Mitgliedern in diese Position gewählt, weil der 
bisherige Amtsinhaber Karl Sulzer verstorben ist. Die 
Mitglieder haben auch Hans Körber zum Beisitzer für 
Flachslanden in die Vorstandschaft berufen und 
Susanne Nölp als Beisitzerin für die Gemeindeteile 
Birkenfels und Borsbach. Der Verein hat, so berich-
tete der Vorsitzende Willy Kirschbaum, 229 Mitglie-
der, darunter 187 Einzelmitglieder, 31 Familienmit-
glieder und elf Jugendliche. 
 

In seinem Rechenschaftsbericht im Rahmen der Mit-
gliederversammlung blickte der Vorsitzende Willy 
Kirschbaum auf die Aktivitäten im abgelaufenen Jahr 
zurück und erwähnte unter anderem den Baum- und 
Sträucherschnittkurs mit 16 Teilnehmern im Februar 
2016, den Kurs zum Bau von Nistkästen für Kinder mit 
acht Teilnehmern und eine Wiesensafari unter dem 
Motto „Klassenzimmer hautnah“ mit den ersten und 
zweiten Klassen der Grundschule Flachslanden. 
 

Die Wege im Bauerngarten Flachslanden wurden mit 
vier Kubikmetern Hackschnitzel neu angelegt. Kirsch-
baum bedauerte, dass die Vogelstimmenwanderung 
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mit Ulrich Meßlinger am 24. April nur „mäßig“ be-
sucht war. Im abgelaufenen Jahr fanden, so Kirsch-
baum, auch wieder zahlreiche Arbeitseinsätze so-
wohl im vereinseigenen Bauerngarten in Flachslan-
den, also auch in der Obstanlage in Ruppersdorf statt. 
Das Mostfest wurde im September bei „mäßigem“ 
Wetter in Anwesenheit der Apfelkönigin Annemarie 
I. durchgeführt, so Kirschbaum. Die Pilzexkursion 
wurde wegen der anhaltenden Trockenheit im Herbst 
nicht durchgeführt, da keine Pilze gewachsen sind. 
Ende November mussten einige Bäume und Sträu-
cher sowohl im Bauerngarten als auch in der Obstan-
lage nachgepflanzt werden.  
 

Heuer, so blickte Kirschbaum voraus, findet am 31. 
März ab 19 Uhr im Gasthaus „Rose“ in Flachslanden 
ein Vortrag zum Thema „Äpfel und Beerenobst“ mit 
Hubert Siegler aus Veitshöchheim statt. Die Pflanzen-
tauschbörse ist für 29. April ab 10 Uhr auf dem Park-
platz des örtlichen Einkaufsmarktes geplant. Am 30. 
Juni ist ein Schnittkurs für Obstgehölze und Sträucher 
ab 16 Uhr im Obstlehrgarten in Ruppersdorf vorgese-
hen. Am 8. Juli ist ein Vereinsausflug nach Greding 
und Solnhofen im Programm.  
 

 
 

Unser Foto zeigt die neuen Vorstandsmitglieder des 
Vereins für Gartenbau und Landespflege: die Beisit-
zerin für die Gemeindeteile Birkenfels und Borsbach 
Susanne Nölp, den Beisitzer für Flachslanden Hans 
Körber und die kommissarische stellvertretende Vor-
sitzende Susanne Schultheiß (von links). Foto: Bier-
noth 
 
 

Schützenverein Flachslanden 
 

Frank Bayer ist neuer Saukönig 
 

Auch in diesem Jahr fand am Faschingsdienstag im 
Rahmen der „Faschingsausklangsfeier“ die Saukö-
nigs-Proklamation und Preisverteilung zum Sauschie-
ßen im gut besuchten Schützenhaus statt. Schützen-
meister Udo Döring bedankte sich bei den teilneh-
menden Schützen, wenn gleich die Beteiligung durch-
aus noch steigerungsfähig wäre, so Döring, zumal es 

bei diesem Schießen für jeden Schützen einen Preis 
gibt. Geschossen wurden auch heuer wieder neben 
dem Saukönig die von Martin Volkert gestiftete Fa-
schingsscheibe, eine Festscheibe, eine Punktscheibe 
und eine Meisterscheibe. Für die Auflageschützen 
gab es heuer erstmals eine eigene Meisterserie. Die 
verschiedenen Scheiben wurden nach Teilern, Punkt- 
und Zehntel-Ringen gewertet. Frank Bayer konnte 
von Schützenmeister Döring mit einem 112,9-Teiler 
als neuer Saukönig 2017 „gekrönt“ werden. Auf Platz 
zwei folgte mit einem 184,1-Teiler Ernst Nuspel. Drit-
ter wurde mit einem 280,0-Teiler Raphael Wodniak. 
 

 
 

Sportleiter Wolfgang Kehrberger (li.) überreicht dem neuen Sau-

könig Frank Bayer (re.) die „Insignien“. 
 

Sieger auf die Faschingsscheibe wurde Wolfgang 
Kehrberger mit einem 40,2-Teiler vor Raphael Wod-
niak (65,7-Teiler) und Roland Müller (97,3-Teiler). 
 

Den besten Schuss auf die Festscheibe gab heuer mit 
einem 50,6-Teiler Udo Döring ab. Zweiter wurde mit 
einem 67,3-Teiler Friedrich Kiefer und Dritter wurde 
der amtierende Schützenkönig Stefan Binder. Auf die 
weiteren Scheiben gab es Geldpreise. Den ersten 
Platz auf die Punkscheibe konnte sich Friedrich Kiefer 
mit 47 Punkten sichern. Wolfgang Kehrberger wurde 
mit 48,2 Punkten Zweiter und Thomas Büttner mit 53 
Punkten Dritter. Die Meisterscheibe, bei der um 
Zehntel-Ringe geschossen wird, wurden die ersten 
drei Plätze ausnahmslos von Pistolenschützen belegt. 
Sieger wurde mit 96 Ringen Wolfgang Kehrberger vor 
Frank Bayer mit 95,7 Ringen und Martin Scherb mit 
95,6 Ringen. Bei den Auflageschützen, auch hier wird 
auf Zehntel-Ringe geschossen, konnte sich Ernst Nus-
pel mit 104,1 Ringen vor Klaus Albrecht mit 101,4 Rin-
gen und Hermann Rückert mit 98,7 Ringen behaup-
ten. 
 

Auch das Ende vom Schwein, das Sauschwänzchen 
fand wieder einen „Gewinner“. In diesem Jahr durfte 
unser Ehrenschützenmeister Hans Döring als Letzt-
platzierter auf die Sauscheibe diesen Preis in Emp-
fang nehmen.  
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Die „Preisübergabe“ an Hans Döring  
 

Der Faschingsausklang ging in diesem Jahr dann naht-
los in eine Geburtstagsfeier über. Unser Schützenbru-
der Hermann Rückert wurde genau an diesem Tag 70 
Jahre und hatte zur Geburtstagsfeier geladen. Wie es 
sich gehört, wurde das Jubiläum lange gefeiert. 
 

 
 

Ein Geschenk für den Jubilar Hermann Rückert (re.) 
 

Udo Döring 
 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 14.02.2017 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-
fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sitzung 
für eröffnet. Es werden keine Einwände gegen 
die Tagesordnung erhoben.  
 

2. Baupläne  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Sophia und Adrian Henninger; 

Schwanstetten   
Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
auf dem Grundstück Hammerweg 6  
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und 
Bauzeichnung vorgestellt.  
 

Die Bauherren beabsichtigen den Bau eines Ein-
familienhauses mit Garage auf dem o.g. Grund-
stück. Das zweigeschossige Gebäude ohne Kel-
ler, an das die Doppelgarage angebaut wird, be-
findet sich im Innenbereich gemäß § 34 BauGB. 
Nach Einschätzung der Verwaltung fügt sich das 
Bauvorhaben in die nähere Umgebung ein. Die 
Erschließung ist gesichert durch eine öffentliche 
Straße, öffentliche Wasserversorgung und öf-
fentliche Entwässerungseinrichtung.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen.  
 

Erster Bürgermeister Henninger nimmt wegen 
persönlicher Beteiligung an der Beratung und 
Beschlussfassung nicht teil.  
 
Bauvorhaben Braun; Flachslanden  
Bau einer Terrassenüberdachung, Fl.Nr. 557/ 
20, Gem. Flachslanden, Am Weiherholz 13, 
91604 Flachslanden  
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und 
Bauzeichnung vorgestellt.  
 

Die Bauherren beabsichtigen den Bau einer Ter-
rassenüberdachung an der Südseite des Hauses 
auf o.g. Grundstück. Das Bauvorhaben ist nicht 
gemäß Art. 57 BayBO verfahrensfrei, weil die 
Tiefe der Überdachung mehr als drei Meter be-
trägt (geplante Tiefe: vier Meter). Art. 58 BayBO 
(Genehmigungsfreistellung) ist nicht anwend-
bar, weil das Bauvor-haben die südliche Bau-
grenze überschreitet. Die Voraussetzung „Ein-
halten der Festsetzungen des Bebauungsplans“ 
ist daher nicht gegeben. Der Eigentümer des 
Grundstücks Fl.Nr. 557/19 hat den Bauplan nicht 
unterschrieben. Die Bauherren haben keinen 
Antrag auf Benachrichtigung gemäß Art. 66 
BayBO gestellt.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen. Von der Festsetzung „Südliche 
Baugrenze“ wird befreit.  
 
 

3. Ortsrecht – Erlass einer Verordnung über das 
Offenhalten von Verkaufsstellen anlässlich der 
Kirchweih und des Bauernmarktes  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
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Gemäß § 14 LadSchlG dürfen aus Anlass von 
Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstaltun-
gen Verkaufsstellen an höchstens vier Sonnta-
gen im Jahr offenhalten. Die Zeit, in der die Ver-
kaufsstellen geöffnet sind, darf fünf Stunden 
nicht überschreiten. Die Öffnungszeit soll außer-
halb des Hauptgottesdienstes liegen. Die Ver-
kaufsstellen müssen spätestens um 18.00 Uhr 
schließen. Auf den Erlass der Verordnung be-
steht kein Rechtsanspruch. Der Erlass der Ver-
ordnung steht vielmehr im Ermessen des Mark-
tes Flachslanden. In den vergangenen Jahren ist 
regelmäßig eine Verordnung nach § 14 LadSchlG 
erlassen worden. Der Entwurf der Verordnung 
orientiert sich an einem Muster des Landrats-
amts Ansbach. Einzelhandelsverband, Gewerk-
schaften, örtliche Kirchen, IHK, HWK und LRA AN 
sind unter Fristsetzung bis 10.02.2017 beteiligt 
worden.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beschließt die Verord-
nung über das Offenhalten von Verkaufsstellen 
anlässlich der Kirchweih und des Bauernmarktes 
in der Fassung vom 14.02.2017. Die Verordnung 
ist auszufertigen und amtlich bekannt zu ma-
chen.  
 

4. Feuerwehr – Wartungsvertrag für das HLF 20 
der Freiwilligen Feuerwehr Flachslanden 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Hennin-
ger/Herr Kraheberger:  
 

Die Fa. Rosenbauer bietet den Abschluss eines 
Wartungsvertrags, der zusammen mit der War-
tungs- und Prüfliste vorab übersandt worden ist, 
für das neue HLF 20 der FFW Flachslanden an. 
Der Vertrag umfasst den Aufbau, insbesondere 
die Pumpe sowie den Stromerzeuger, nicht aber 
das Fahrgestell und Einbauten und Aggregate, 
die nicht von Rosenbauer stammen, z.B. hydrau-
lisches Rettungsgerät. Die Reparatur von Aufbau 
oder Stromerzeuger ist nicht im Vertrag enthal-
ten. Der exakte Umfang ist aus der Wartungs- 
und Prüfliste ersichtlich. Die Wartung, die ein-
mal jährlich in Absprache mit dem Kunden erle-
digt wird, kann auch vor Ort durchgeführt wer-
den. Die Pauschale beinhaltet Personal, Fahrt- 
und Verpflegungskosten. Auf Ersatzteile und 
Material wird ein Rabatt von 10 % gewährt.  
 

Pauschale für HLF 20:  963,90 € inkl. USt.  
Pauschale für Stromerzeuger: 297,50 € inkl. USt.  
Material für HLF 20:  ca. 150,--  € inkl. USt.  
Material für Stromerzeuger: ca. 100,-- € inkl. 
USt.  
Gesamt:    1.511,40 € inkl. USt. jährlich 

 

Die Kosten für das Material entstammen dem 
Angebot der Fa. Rosenbauer. Es handelt sich um 
keine abschließende Aufzählung. Der finanzielle 
Aufwand für ggf. anstehende Reparaturen kann 
höher ausfallen. Der Vertrag dauert zunächst ein 
Jahr und verlängert sich um ein Jahr, wenn er 
nicht vier Wochen vor dem 30.06. eines Jahres 
gekündigt wird. Da der Vertrag erst im Februar 
2017 geschlossen wird, ist davon auszugehen, 
dass der Vertrag grundsätzlich am 30.06.2018 
endet. Im Hinblick auf die Erhaltung der Leis-
tungsfähigkeit des Fahrzeugs und Vermeidung 
teurerer Instandsetzungen wegen Wartungs-
mängeln spricht Einiges für den Abschluss des 
Wartungsvertrags.  
 

Der Wartungsvertrag sollte zumindest für die 
Dauer von fünf Jahren geschlossen werden. 
Langfristig ist vorgesehen, dass die Gerätewarte 
nach entsprechender Einarbeitung die Wartung 
selbst vornehmen können. Die alle zwei Jahre 
anstehende Wartung des Fahrgestells wird im 
Hinblick auf Garantieansprüche bei einer MAN-
Vertragswerkstatt erledigt, später bei einer 
freien LKW-Werkstätte.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Wartungsvertrag mit der Fa. Rosenbauer 
wird in der vorliegenden Form abgeschlossen.  
 

5. Öffentliche Wasserversorgung – Wasserliefe-
rungsvertrag mit der Dillenberggruppe 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Die Dillenberggruppe hat nun den endgültigen 
Wasserlieferungsvertrag vorgelegt, der gemäß 
Durchsicht von der Verwaltung dem o.g. Entwurf 
entspricht. Dieser neue Vertrag ersetzt den Was-
serlieferungsvertrag vom 23.02.2010 sowie den 
Nachtrag zum 01.01.2014. Der neue Wasserlie-
ferungsvertrag soll bis 01.03.2017 unterzeichnet 
der Dillenberggruppe zurückgegeben werden. In 
der Sitzung am 07.11.2016 ist beschlossen wor-
den, die bisherige Wasserbezugsmenge (ab 
01.01.2011: 125.000 m³ jährlich, 20.833 m³ mtl., 
685 m³ tgl.) beizubehalten. Diese Wasserbezugs-
menge ist in § 4 des Vertrags festgeschrieben. 
Der Entwurf des Wasserlieferungsvertrags ist 
mit der Sitzungseinladung ausgehändigt wor-
den. 
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Wasserlie-
ferungsvertrag wie am 14.02.2017 vorgelegt zu. 
 

6. NorA-Bürgerwindpark Birkenfels – Präzisierung 
der Vereinbarung vom 19.12.2013 bezüglich 
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Gewerbesteuer und neue Vereinbarung bezüg-
lich Verteilung der Grundsteuer  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:
  
 

Am 19.12.2013 haben die Gemeinden der NorA 
(Markt Flachslanden, Markt Lehrberg, Ge-
meinde Oberdachstetten, Gemeinde Rügland 
und Gemeinde Weihenzell) eine Vereinbarung 
hinsichtlich der Verteilung der Gewerbesteuer, 
die die Windenergieanlage Birkenfels an den he-
beberechtigten Markt Flachslanden zahlt, abge-
schlossen. Gemäß Empfehlung der staatlichen 
Rechnungsprüfungsstelle des Landratsamts Ans-
bach soll die Vereinbarung genauer gefasst wer-
den. Denn dem Wortlaut nach ist unklar, ob die 
Gewerbesteuer vor oder nach Abzug der Gewer-
besteuerumlage, die der Markt Flachslanden an 
das zuständige Finanzamt zu entrichten hat, ver-
teilt wird. Demnach wird die Vereinbarung wie 
folgt präzisiert:  
 

„Verteilt wird die Gewerbesteuer an die Ge-
meinden der NorA nach Abzug der Gewerbe-
steuerumlage gemäß § 6 Gesetz zur Neuordnung 
der Finanzen (Gemeindefinanzreformgesetz). 
Maßgeblich ist die Fassung des Gesetzes, die im 
Zeitpunkt der Verteilung gilt.“  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der o.g. Präzisie-
rung zu.  
 

Weiterhin besteht der Wunsch seitens der übri-
gen NorA-Gemeinden, eine ggf. höhere Grund-
steuer, die hinsichtlich der Grundstücke oder ei-
nes Teils davon, auf denen die WEA Birkenfels 
errichtet ist, entstehen kann und die der Markt 
Flachslanden dann einnimmt, nach dem glei-
chen Muster wie die Gewerbesteuer zu vertei-
len. Die o.g. Vereinbarung wird demnach wie 
folgt ergänzt:  
 

„Steigt infolge des Baus der Windenergieanlage 
Birkenfels der Grundsteuermessbetrag des/der 
Grundstücke, auf denen die Windenergieanlage 
Birkenfels errichtet ist, und deswegen die dem 
Markt Flachslanden zustehende Grundsteuer, 
wird der Unterschiedsbetrag zwischen der bis-
her bezahlten Grundsteuer und der neu entstan-
denen Grundsteuer nach dem gleichen Maßstab 
wie die Gewerbesteuer unter den Gemeinden 
der NorA verteilt. Steigt der Grundsteuermess-
betrag nur für eine Teilfläche des/der o.g. 
Grundstücks/Grundstücke und deswegen die 
dem Markt Flachslanden zustehende Grund-
steuer, wird nur der die auf diese Teilfläche ent-
fallende Unterschiedsbetrag nach dem gleichen 

Maßstab wie die Gewerbesteuer unter den Ge-
meinden der NorA verteilt.“  
 

Sofern alle NorA-Gemeinden der Präzisierung 
und der Ergänzung hinsichtlich der Verteilung 
der Grundsteuer zustimmen, stellen die NorA-
Gemeinden danach beim Landesamt für Statistik 
und Datenverarbeitung einen gemeinsamen An-
trag auf sog. abweichende Realsteuerverteilung. 
Das ist v.a. für den Markt Flachslanden von ho-
her Wichtigkeit. Ohne den Antrag würde die sog. 
Umlagekraft verfälscht – sie würde höher ausfal-
len als sie tatsächlich ist – was zu einer niedrige-
ren Schlüsselzuweisung und zu einer höheren 
Kreisumlage führt.  
 

Marktgemeinderätin Hofmann hat keine Rechts-
grundlage gefunden hinsichtlich der Verteilung 
der Grundsteuer. Nach Ansicht der Verwaltung 
kann auf Art. 4 Abs. 4 Finanzausgleichsgesetz zu-
rückgegriffen werden, der dem Wortlaut nach 
bestimmt, dass bayerische Gemeinden, die ge-
mäß einer Zweckvereinbarung das Grundsteuer-
aufkommen unter sich aufteilen, einen Antrag 
auf sog. Änderung der Realsteuerverteilung 
beim Landesamt für Statistik und Datenverarbei-
tung stellen können. Im Übrigen darf der Be-
schluss nicht vollzogen werden, wenn sich die 
Vereinbarung als rechtswidrig erweist.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Verteilung 
der Grundsteuer wie vorgetragen zu.  
 

7. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 24.01.2017 – öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
24.01.2017 – öffentlicher Teil. Der Marktge-
meinderat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: 11-Ja-Stimmen:1-Nein-Stimme  
Die Niederschrift der Sitzung vom 24.01.2017 – 
öffentlicher Teil wird genehmigt.  
 
 

8. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind keine in nichtöffentlicher Sitzung gefass-
ten Beschlüsse bekanntzugeben.  
 
 

9. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
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Bürgerversammlung 2017  
 

Zu Beginn der Bürgerversammlung am 
22.02.2017 um 19.30 Uhr wird die diesjährige 
Sportlerehrung durchgeführt.  
 
Finanzwirtschaft  
 

Der Haupt- und Finanzausschuss hat am 
13.02.2017 über den Verwaltungshaushalt 2017 
beraten. Die Zuführung vom Verwaltungshaus-
halt zum Vermögenshaushalt beträgt 524.000.- 
€.  
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
Agentur für Arbeit Ansbach 
 
Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Im Rahmen dieser Veranstaltung findet am Don-
nerstag, den 06. April 2017, 14.30 Uhr zum Thema 
„Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in der 
Bundesagentur für Arbeit und ihrem IT-System-
haus“ im BIZ der Agentur für Arbeit Ansbach eine 
Infoveranstaltung statt. 
 

Die Bundesagentur für Arbeit bietet eine Vielzahl an 
Services und Dienstleistungen rund um den Arbeits-
markt – kundenorientiert und kompetent. Das IT-
Systemhaus am Standort Nürnberg mit 120 eigenen 
IT-Verfahren, 160.000 vernetzten PC-Arbeitsplätzen 
und der dazugehörigen Infrastruktur ist eine der 
größten IT-Landschaften Deutschlands und entwi-
ckelt sich ständig weiter. Dafür werden dynamische 
Nachwuchskräfte gesucht. 
 

Folgende Ausbildungen sind möglich: 

 Fachangestellte/r für Arbeitsmarktdienstleistun-
gen 

 und Fachinformatiker/in Anwendungsentwick-
lung und Systemintegration 

 oder ein duales Studium in der Agentur für Ar-
beit bzw. ein IT-Studium im IT-Systemhaus. 

 

An diesem Nachmittag werden Mitarbeiter über 
oben genannte Berufsbilder informieren und für Fra-
gen zur Verfügung stehen. 
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Teilnahme mit einer 
Gruppe / Schulklasse wird um eine vorherige An-
meldung unter der Tel. Nr.: 0981/182-333 gebeten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausbildungsstellenbörse in Ansbach – 
bietet den Schulabgängern gute Chan-
cen sich bei den Unternehmen zu emp-
fehlen 
 

Tipp: Eltern sollen mit ihren Kindern den Nachmittag 
zur Beratung nutzen. 
 

„Junge Talente“. Unter diesem Motto findet am 
Dienstag, 04. April 2017 von 9:00 bis 16:30 Uhr im 
Tagungszentrum Onoldia wieder eine Ausbildungs-
stellenbörse statt. Ausbilder/innen und Auszubil-
dende der Unternehmen und öffentlichen Verwal-
tungen, Ausbildungsberater der Kammern, Polizei, 
Bundespolizei und Bundeswehr, Berufsberater der 
Agentur für Arbeit informieren über die Ausbildungs-
möglichkeiten in der Stadt und dem Landkreis Ans-
bach und darüber hinaus.  
 

Die Ausbildungsstellenbörse findet bereits zum 18. 
Mal statt. Sie ist ein erfolgreiches Gemeinschaftspro-
jekt der Kammern, der Stadt und des Landkreises An-
sbach sowie der Agentur für Arbeit Ansbach - Wei-
ßenburg.  
 

Die IHK-Geschäftsstelle Ansbach lädt im Namen der 
Veranstalter alle Schüler/innen, Lehrer/innen und El-
tern ein. 
 

Das Zusammenführen von Angebot und Nachfrage 
auf dem Ausbildungsstellenmarkt hat für die Region 
oberste Priorität. Ob die Betriebe ausreichend geeig-
nete Bewerber erhalten und ob die Schüler den Ein-
stieg ins Berufsleben schaffen, ist für beide Interes-
sengruppen und unter gesamtwirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Gesichtspunkten gleichermaßen 
von Bedeutung. Für die Jugendlichen ist es wichtig, 
dass sie sich rechtzeitig informieren und gezielt ori-
entieren.  
 

Dies ist auch deshalb zunehmend von Bedeutung, da 
der zunehmende Bedarf an Fachkräften und an Aus-
zubildenden bei einer gleichzeitig rückgängigen An-
zahl an Bewerbern es den Schülern nicht unbedingt 
leichter macht, eine Entscheidung zu fällen. Unsere 
regionale Wirtschaft bietet eine Vielzahl an interes-
santen Ausbildungsmöglichkeiten von der klassi-
schen Berufsausbildung hin zum Dualen Studium an.  
 

Hierzu bietet der Marktplatz „Ausbildungsstellen-
börse“ eine hervorragende Möglichkeit sich über 
diese vielfältigen Angebote in der Region einen Über-
blick zu verschaffen und erste Kontakte zu den Unter-
nehmen zu knüpfen. 
 

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjb4P663tXSAhUCcRQKHdoZCwUQjRwIBw&url=http://www.energieregion.de/mitglieder/kompetenzatlas/profil/ihk-nuernberg-fuer-mittelfranken.html&psig=AFQjCNHup4cR0RyMf8J9JDh7T_AFoQc-_Q&ust=1489572044080050
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Gerade der Nachmittag bietet sich bei den Eltern für 
intensive Einzelgespräche an. Neben dem Ausbil-
dungspersonal bringen viele Unternehmen auch Aus-
zubildende mit, die ihre Erfahrungen auch gerne an 
die Jugendlichen direkt weitergeben.  
 

Ein Höhepunkt der Börse ist der ME-InfoTruck des 
Verbandes der bayerischen Metall- und Elektro-Ar-
beitgeber bayme vbm, der vor dem Onoldia Ta-
gungszentrum Station bezieht. 
 

www.ausbildung-ansbach.info 
 
 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

Ferienprogramm. Da ich im April Ideen für Eure Som-
merferien sammle, könnt Ihr mir gerne Vorschläge, 
was Ihr diesbezüglich machen möchtet oder bisher 
vermisst habt, mitteilen. Vielleicht gibt es Dinge, an 
die ich gar nicht denke, aber Euch Spaß machen wür-
den. Unter der Rufnummer 12 16 könnt Ihr bei mir 
anrufen und mir Eure Anregungen oder Wünsche 
mitteilen. Ich würde mich über Rückmeldungen von 
Euch sehr freuen. 
 

Im April gibt es ein paar interessante "Tage", z. B. am  
 Samstag, dem 1. April (Achtung, lasst Euch nicht 

in den April schicken!) findet weltweit der World 
Pillow Fight Day (=internationaler Tag der Kis-
senschlacht) statt.  

 Wer eine Party feiern möchte, kann dies am 3. 
April, dem Welt-Party-Tag tun.  

 Dass am 24.04. der Weltversuchstiertag ist, habe 
ich auch nicht gewusst, bezweifle aber, ob man 
diesen Tag unbedingt braucht.  

 Einen Tag später, am 25.04. gibt es den Interna-
tionalen Tag gegen den Lärm (gleichzeitig Tag 
des Baumes). Da könnt Ihr Euch Gedanken ma-
chen, was alles laut ist und wo oder wie man 
evtl. Lautstärke einsparen kann. 

 

Näher rücken für Euch auch die Osterferien, für die 
ich Euch erholsame Tage wünsche. Manche fahren 
vielleicht sogar schon in Urlaub, denn nicht alle Eltern 
bekommen nur in den Sommerferien frei. Mit dem 
folgenden Gedicht wünsche ich Euch eine gute Zeit 
und schöne Osterferien. 
 

Für das Osterfest 
bau ich mir ein Osternest.  
Dazu brauch ich Stecken und Moos, 
das bau ich selber, da ist was los! 
 

Der Osterhase kommt dann in der Nacht 
und hat die bunten Eier gebracht. 
Ich freu mich über die "harten Dinger", 
anschließend leck` ich mir meine Finger. 
 

Sicher hat der Hase viel zu tun, 

keine Zeit, sich auszuruh`n. 
Er grüßt Euch herzlich und zieht weiter,  
er ist ein Kluger, ein ganz gescheiter! 
 

Euere Jugendbeauftragte 
Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stark und gesund in der Grundschule 
mit Klasse2000  –  WIR sind DABEI! 

 

Die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgansstufen 1 und 2 dürfen 
seit Kurzem am Gesundheitsför-
derprogramm Klasse2000 teil-
nehmen. 
 

Es ist das bundesweit größte Un-
terrichtsprogramm zur Gesund-

heitsförderung sowie Sucht- und Gewaltvorbeugung 
in der Grundschule. Die Kinder der Jahrgangsstufen 
1/2 erforschen mit der Symbolfigur Klaro, wie ihr Kör-
per funktioniert und was sie selbst tun können, um 
ihr Wohlbefinden gezielt zu beeinflussen. In den 
kommenden Schuljahren wird das Programm auf alle 
Jahrgangsstufen ausgeweitet.  
 

Die Teilnahme an diesem besonderen Projekt wurde 
uns durch den Lions Club Ansbach ermöglicht. Dieser 
ist Sponsor und Pate für unsere Schule. Ein herzliches 
Dankeschön hierfür! 
 

Klasse2000 begleitet die Kinder von der ersten bis zur 
vierten Jahrgangsstufe und behandelt alle Themen, 
die zu einem gesunden Leben dazu gehören: von Be-
wegung, Ernährung und Entspannung, bis hin zur ge-
waltfreien Lösung von Konflikten und der kritischen 

http://ausbildung-ansbach.info/2016/12/09/me-infotruck-des-verbandes-der-bayerischen-metall-und-elektro-arbeitgeber-bayme-vbm/
http://ausbildung-ansbach.info/2016/12/09/me-infotruck-des-verbandes-der-bayerischen-metall-und-elektro-arbeitgeber-bayme-vbm/
http://ausbildung-ansbach.info/2016/12/09/me-infotruck-des-verbandes-der-bayerischen-metall-und-elektro-arbeitgeber-bayme-vbm/
https://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.platten-steger.de/files/osterhase-2015_web.jpg&imgrefurl=http://www.platten-steger.de/unternehmen/aktuelles/frohe-ostern---karsamstag-ist-unsere-ausstellung-geschlossen/&docid=ltKuJSS6tReoWM&tbnid=K9-26AjDIsi2PM:&vet=1&w=800&h=1008&bih=904&biw=1680&q=clip art ostern kostenlos&ved=0ahUKEwi4uublh9jSAhXIPRQKHaAgBJo4yAEQMwgJKAcwBw&iact=mrc&uact=8
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Auseinandersetzung mit Bildschirmmedien, Wer-
bung, Tabak und Alkohol. 
 

Zwei bis drei Mal pro Schuljahr besuchen außerdem 
speziell geschulte Klasse2000-Gesundheitsförderer 
die Klassen und führen mit besonderen Experimen-
ten und Spielen neue Themen ein, die wir Lehrkräfte 
anschließend vertiefen. 
 

 
 

(Lions-Präsident Dr. Hermann Kottsieper mit den Kindern der 
Klasse 1/2a) 
 

Die Auftaktveranstaltung fand unter Leitung von Ge-
sundheitsförderin Marion Linner statt. Hierzu kam 
auch der Präsident des LionsClub Ansbach, Herr Dr. 
Hermann Kottsieper extra für eine ganze Unterrichts-
stunde zu uns an die Schule. Und sogar unser Bürger-
meister Herr Hans Henninger testete die Übung mit 
dem Atemtrainer. 
 

 
 

(Gesundheitsförderin Marion Linner mit den Kindern der Klasse 
1/2b) 
 

 
 

(Foto: Daniel Klein, Wochenzeitung 3/2017) 
 

Die Kinder der Kombiklassen 1/2 hatten im Beisein ih-
rer Lehrerin Frau Nina Betz, Schulleiterin Tanja 
Schleußinger, Bürgermeister Hans Henninger, Lions-
Präsident Dr. Hermann Kottsieper und Gesundheits-
förderin Morion Linner (hinterste Reihe von links) viel 
Freude an den Lerninhalten des Programms 
Klasse2000.  
 

Wir freuen schon auf weitere klasse Klasse2000 Stun-
den!  
 

Tanja Schleußinger  
(Schulleitung GS Flachslanden, Klassenlehrerin 1/2a) 
 
 

„Das Lernen lernen“ 
 

Zum zweiten Mal ersetzten an der GS Flachslanden 
sogenannte Lernentwicklungsgespräche die Zwi-
schenzeugnisse der Jahrgangsstufen 1-3.  
 

Bei einem Lernentwicklungsgespräch führt die Klas-
senlehrkraft mit jedem Kind einzeln ein Gespräch 
über sein individuelles Lernverhalten und den Lern-
fortschritt. Die Eltern haben bei Lernentwicklungsge-
sprächen die oft nicht ganz einfache Rolle des „Zuhö-
rers“. Für Elterngespräche und ausführliche Beratung 
sind nach wie vor die jeweiligen Lehrersprechstun-
den vorgesehen. 
 

Im Gegensatz zu den geschriebenen Zwischenzeug-
nissen sind wir als Lehrerinnen und Lehrer bei diesem 
Gespräch viel näher am Kind. Die Kinder können ihre 
Stärken und Schwächen mit Hilfe der Lehrkraft selbst 
erkennen. Gemeinsam werden Wege gesucht und 
Ziele vereinbart, wie Schritt für Schritt die vorhande-
nen „Hindernisse“ überwunden werden können.  
Da die Drittklässler natürlich auch Interesse an ihren 
Noten haben, wird für diese Jahrgangsstufe zusätz-
lich eine Notenübersicht ausgeteilt. 
 

Auf unsere Umfrage in der Elternschaft, zu den Lern-
entwicklungsgesprächen, haben wir ein reges, kon-
struktives und vor allem sehr positives Feedback be-
kommen, so dass wir auch nächstes Schuljahr wieder 
Lernentwicklungsgespräche anstatt des Zwischen-
zeugnisses führen werden. 
 

Wer noch mehr Interesse am Thema „Lernen lernen“ 
hat, ist am Dienstag, den 28. März 2017 um 19:00 
Uhr herzlich in die Aula der Grundschule Colmberg 
eingeladen. Hier wird Lerncoach Andreas Hensing 
vom LBV Lernen e.V. Tipps geben, wie Eltern ihr Kind 
bestmöglich beim selbstständigen Lernen zu Hause 
unterstützen können. 
 

Herr Hensing wird über Lernmethodik, Motivation, 
Lerntypen, Kommunikation und das Thema Hausauf-
gaben sprechen. Die Veranstaltung ist kostenlos. Herr 
Mainka, Rektor der GS Colmberg, bittet darum, dass 
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interessierte Eltern ohne ihr Kind teilnehmen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Christoph Pelikan, Tanja Schleußinger – GS Flachslan-
den 
 
 

 
 

Ärzte 
 

 

Promediz 
 
 
 
 
 

             Praxis für Allgemeinmedizin 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/93 29 27 7, Fax: 93 29 27 8 
 

 

Carolyn Kunze,  
Fachärztin für Allgemeinmedizin, Diabetologin 

 

Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:30 Uhr 

 

Pawel Klin 
Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

 

Sprechzeiten: 
Dienstag von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag von 13:00 bis 16:00 Uhr 

 

 
 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 
Mittwoch 12.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 
Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 
Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 
 

 
 

Praxis Rettig 
Markersbacher Straße 7 
91619 Obernzenn 
 

Liebe Patienten, 
 

die Praxis bleibt vom 18.04.2017 – 21.04.2017 ge-
schlossen. Vertretung: Praxis Möller/Netal Obern-
zenn, Tel. 09844/355 und alle anwesenden Ärzte der 
Region. Am Montag 24.04.2017 sind wir wieder da. 
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 

 
 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus Fest-
netz und Handy. 

 
 
 

 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
April 2017 
 

Zum 75. Geburtstag 
 Karl-Heinrich Zayzon, Am Weiherholz 23 

 

Zum 80. Geburtstag 
 Rita Büchler, Sondernohe 5 

 

Zum 94. Geburtstag 
 Willi Schmidt, Rosenbach 34 

 
  

http://www.zahnnotdienst.de/
http://www.zahnnotdienst.info/
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Geburten 
Keine 
 

Eheschließungen 
Keine 
 

Sterbefälle 
 Karl Sulzer, Ruppersdorf 11 

 

 

 
 

F lachslanden 

R iecht den Frühling 

O sterglocken spitzen 

aus der Erde 

H eute mach ich einen 

Spaziergang 

E inmal muss es doch wärmer werden 

S ingen macht gute Laune 

 

O stern naht mit schnellen Schritten 

S onnenschein wärmt uns 

T age werden länger 

E nergie für die Gartenarbeit 

R adieschen sprießen aus der Erde 

F lachsblumen blühen hellblau 

E ier werden bunt gefärbt 

S andkästen für Kinder oder Enkel herrichten 

T reffen wir doch wieder mal Freunde! 
 

Edeltraud Imschloß 
 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
April 2017 

 

 
 

Sonntag, 02. April Judika 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Rudolf Fischer 
Donnerstag, 06. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 07. April 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 

Samstag, 08. April 
19.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst an-
lässlich der Konfirmation mit Dekan Hans Stiegler 
Sonntag, 09. April, Palmarum 
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit De-
kan Hans Stiegler und dem Posaunenchor 
Mittwoch, 12. April 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Gründonnerstag, 13. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
Wir bitten Sie, den Gottesdienst an Gründonners-
tag in den Nachbargemeinden zu besuchen 
Karfreitag, 14. April 
9.30 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst mit 
Regionalbischof i. R. Christian Schmidt 
Ostersonntag, 16. April 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Prädikantin 
Karoline Stiegler und dem Posaunenchor 
9.30 Uhr Osterfrühstück des Kindergottesdienstes 
im Gemeindehaus 
Ostermontag, 17. April 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Ernst Schwab 
Sonntag, 23. April, Quasimodogeniti 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Helga Stecher 
Mittwoch, 26. April 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus 
Donnerstag, 27. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 
Thema: „Martin-Luther-Verein und Gustav-Adolf-
Werk“. Die Diasporawerke in unserer Evang. –Luth. 
Kirche in Bayern mit Frau Heike Gröschel-Pickel, 
Dipl. Religionspädagogin, Neuendettelsau. 
Freitag, 28. April 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Freitag bis Sonntag, 28. – 30. März 
Konfirmandenfreizeit in Oberschlauersbach 
Sonntag, 30. April, Miserikordias Domini 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Philipp Maximi-
lian Liebsch aus Virnsberg mit Pfarrer Christian Eit-
mann 
 

 

Kasualvertretung für Pfarrerin Franz-Chlopik 
 Pfarrer Hans Schneider, Rügland, 

Tel. 09828/230. 
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Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
April 2017 

 

 
 

Samstag, 01.04.2017 
Frühjahrs-Wallfahrt nach Wemding zur Wallfahrtsba-
silika Mariä Brünnlein 
13:30 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommunionkinder 
Übernachtungswochenende. Wir basteln unsere 
Kommunionkerzen, backen Brot und machen eine 
Nachtwanderung. Wir erleben Gemeinschaft. Ende 
des Wochenendes ist nach dem Sonntagsgottes-
dienst.  
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 02.04.2017: 5. Fastensonntag – Misereor-
Sonntag 
Misereor-Kollekte / Fastenopfer der Kinder 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst 
10:30 Ansbach, Christkönig: Pfarrgottesdienst da-
nach Fastenessen 
19:00 Neustetten, Kirche: Kreuzwegandacht 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Kreuzwegan-
dacht 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
Dienstag, 04.04.2017 
17:30 – 18:30 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommuni-
onkinder Gruppenstunde  
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Bußgottesdienst vor 
Ostern 
19:45 Virnsberg, Jugendhaus: Reisebericht nach Ni-
geria, Referentin: Julie Lederer. Alle Interessierten 
sind hierzu herzlich eingeladen. 
Mittwoch, 05.04.2017 
19:00 Ansbach, Christkönig: Bußgottesdienst vor Os-
tern 
Donnerstag, 06.04.2017 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  
Freitag, 07.04.2017 
18:00 – ca. 20:00 Ansbach, ev. Kirche St. Johannes: 
Ökumenischer Jugendkreuzweg danach Schlussan-

dacht in der St. Gumbertuskirche. Anschließend ge-
mütliches Beisammensein. Für Speis und Trank ist 
gesorgt (kostenlos). 
Samstag, 08.04.2017 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 09.04.2017: Palmsonntag – Kollekte für 
das Heilige Lans 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst mit 
Vorstellung der Firmlinge. Es werden Palmsträuße 
angeboten. Musikalische Umrahmung durch die 
Trachtenkapelle Sondernohe.  
10:30 Ansbach Christkönig: Pfarrgottesdienst. Es 
werden Palmsträuße angeboten. 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
Dienstag, 11.04.2017 
16:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Ministrantenprobe 
für Karfreitag 
17:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Ministrantenprobe für 
Gründonnerstag 
17:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Ministrantenprobe für 
Osternacht 
Donnerstag, 13.04.2017: Gründonnerstag 
20:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Feierliches Amt vom 
letzten Abendmahl anschließend Ölbergstunde 
Freitag, 14.04.2017: Karfreitag 
9:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Familien-Kreuzweg 
von den Firmlingen gestaltet. 
9:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Kreuzwegandacht 
9:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht  
15:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Liturgie vom Leiden 
und Sterben Christi (bitte eine Blume mitbringen)  
17:00 Ansbach, Christkönig: Liturgie vom Leiden und 
Sterben Christi (bitte eine Blume mitbringen)  
Samstag, 15.04.2017: Karsamstag 
21:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festliche Feier der Os-
ternacht mit Speisensegnung. Kollekte für den Erhalt 
der Kirche. 
Sonntag, 16.04.2017: Ostersonntag; Hochfest der 
Auferstehung des Herrn 
9:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Osterfestgottes-
dienst mit Speisensegnung. Kollekte für den Erhalt 
der Kirche. 
10:30 Neustetten, Kirche: Osterfestgottesdienst mit 
Speisensegnung. Kollekte für den Erhalt der Kirche. 
Montag, 17.04.2017 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Osterfestgottesdienst 
mit Speisensegnung  
10:30 Ansbach, Christkönig: Osterfestgottesdienst 
mit Speisensegnung 
Dienstag, 18.04.2017 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 21.04.2017 
16:00 – 17:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Erstkommuni-
onkinder Probe für die erste Heilige Kommunion 
Samstag, 22.04.2017 
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11:30 – 12:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Erstkommuni-
onkinder Probe für die erste Heilige Kommunion 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 23.04.2017: 2. Sonntag der Osterzeit – 
Weißer Sonntag 
10:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festliches Amt der ers-
ten Heiligen Kommunion 
17:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festliche Andacht mit 
Segnung der religiösen Gegenstände. Die Kommuni-
onkinder geben ihr Opfer für die Diaspora ab. 
10:30 Ansbach, Christkönig: Pfarrgottesdienst 
Montag, 24.04.2017 
9:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Dankmesse der Erstkom-
munionkinder danach Frühstück im Jugendhaus  
Dienstag, 25.04.2017 
Beginn des Wettersegens 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Donnerstag, 27.04.2017 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  
Samstag, 29.04.2017 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 30.04.2017: 3. Sonntag der Osterzeit 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst 
10:30 Ansbach, Christkönig: Pfarrgottesdienst 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  
Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 
Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  
Telefon: 09829/395 

 
 
 
 
 
 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

C22301F    
Vom Glück, ein Gärtner zu sein (Teil 1)  
Karin Brenner, Naturlehrerin, Ökopädagogin  
1 Abend, 05.05.2017 
Freitag, 19:00 - 20:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2,  
Teilnehmergebühr: 5,00 €  

Viele Menschen glau-
ben, Entspannung und 
Naturerlebnisse seien 
nur mit einer Urlaubs-
reise möglich. Dabei 
kann dieser Traum 
schon morgen im eige-
nen Garten beginnen. 
Ruhe vom Alltag, lau-
schige Plätze, ein bun-
tes Blütenmeer – da-
nach sehnen sich viele 

Menschen. In einer öden Beton-Kieswüste und einem 
PS-starken Garten geht das nicht, aber es geht auch 
ohne Thujahecke, ohne Gartenzaun, ohne Gift, ohne 
Einheitsrasen! 
 

Vom Siedlungsgarten zur Artenvielfalt, wer seinen 
Garten naturnäher umgestalten möchte, der findet 
bei diesem Vortrag über den Hortus Romanticus viele 
Ideen und guten Rat. Staunen Sie über Schönheit, 
Nutzen und Ertrag ohne Chemie! Viele Vögel, 
Schmetterlinge, Bienen, Wildbienen und andere 
Nützlinge werden es Ihnen danken. 
 

Dieser Vortrag ist für alle Naturfreunde, Garten-Neu-
anleger sowie für Gartenbesitzer geeignet, die ihre 
Anlage gerne naturnäher gestalten möchten. 
 

Am 02.06. besteht die Möglichkeit, im Rahmen einer 
Exkursion den Naturgarten der Dozentin kennen zu 
lernen.  
 

C22302F      
Vom Glück, ein Gärtner zu sein (Teil 2) 
Hortus Romanticus – mein Garten öffnet 
seine Blüten  
Karin Brenner, Naturlehrerin, Ökopädagogin  
1 Nachmittag, 02.06.2017 
Freitag, 14:00 - 15:00 Uhr  
Treffpunkt: Hortus Romanticus, Würzburger Str. 14, 
Hofeingang, 91617 Oberdachstetten 
Eintritt: 2,50 € (zahlbar direkt bei der Führung, es er-
folgt keine Abbuchung)  
Im Mai konnten Sie den Hortus Romanticus im Vor-
trag kennenlernen, nun haben Gartenliebhaber Gele-
genheit, den naturnahen Garten der Dozentin, im 
Rahmen einer persönlichen Führung, in Ober-
dachstetten zu erleben. Lassen Sie sich inspirieren 

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
https://vhs-lkr-ansbach.de/Bild/cmx57c3f4dacfe32.html
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und bewundern Sie einen Garten, wie Sie ihn viel-
leicht noch nie gesehen haben.  
 
 

K31301F    
Digitalfotografie – Bildkomposition und 
Bearbeitung  
Jürgen Rosner, Diplom-Designer  
3 Abende, 28.04.2017 - 12.05.2017 
Freitag, wöchentlich, 18:30 - 20:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2,  
Kursgebühr: 16,50 €  
Sie haben eine Digitalkamera und wollen wissen, wie 
man damit tolle Fotos macht? In diesem Kurs können 
Einsteiger/innen und Fortgeschrittene die große 
Bandbreite des Fotografierens kennen lernen und die 
dazugehörenden Einstellungsmöglichkeiten des Fo-
toapparates erkunden. Die Bildkomposition, der Ein-
satz verschiedener Funktionen der Kamera oder auch 
die digitale Bildbearbeitung werden Thema sein.  
 

Teilnahmevoraussetzung sind Windows- oder Mac-
Grundkenntnisse. Die Teilnehmenden können ihren 
eigenen Laptop mitbringen. Bitte Anschlusska-
bel/Adapter für Kamera/Computer mitbringen (z.B. 
USB). 
 

K41301F      
Kreativ-Workshop: Malen – Zeichnen  
Jürgen Rosner, Diplom-Designer  
3 Abende, 08.05.2017 - 22.05.2017 
Montag, wöchentlich, 18:30 - 20:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2, Werkraum,  
Kursgebühr: 16,50 €  
Der Kurs soll die Freude am individuellen Sehen und 
Widerspiegeln wecken. Beim Miteinanderarbeiten 
werden die handwerklichen Grundlagen verschiede-
ner zeichnerischer und malerischer Techniken er-
probt. Besondere Fähigkeiten oder das genaue Ein-
halten eines vorgegebenen Rahmens haben keine Be-
deutung. Lassen Sie sich überraschen! Gearbeitet 
wird in Kleinformaten mit verschiedenen Techniken. 
So kann jeder eine oder mehrere Arbeiten mit nach 
Hause nehmen. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. 
 

Bitte bringen Sie Malblock, Papier, Zeichen- und Ma-
lutensilien, wie Stifte, mit.  
 
 

M50306F  
Töpfern für Kinder  
Alexandra Hoffmann  
2 Nachmittage, 03.04.2017, 24.04.2017 
Mittwoch, 15:00 - 17:00 Uhr  

Grundschule, Schulstr. 2, Werkraum,  
Kursgebühr: 16,00 € zuzügl. 9,00 € Materialkosten, 
die bar im Kurs eingesammelt werden.  
Wir töpfern lustige Frösche.  
Wer hat Lust mitzutöpfern?  
 

Bitte ein altes Handtuch, alte Klamotten oder eine 
Schürze mitbringen 
 

A31301F   
Smartphone kompakt – Aufbaukurs  
Christian Schuster  
1 Abend, 03.04.2017 
Montag, 18:00 - 21:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2,  
Kursgebühr: 24,00 €  
Sie haben bereits grundlegende Kenntnisse im Um-
gang mit dem Smartphone und möchten sicherer 
werden und noch mehr über die Möglichkeiten er-
fahren? In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie Ihr Smart-
phone besser im Alltag nutzen.  

 E-Mail und Kalender einrichten  
 Einstellungen verwenden 
 Bedientipps 

Die Inhalte werden am Beispiel des iPhones praxisori-
entiert dargestellt, andere Smartphones (mit And-
roid-Betriebssystem) können aber gerne mitgebracht 
werden. 
 

H33301F   
Qigong - Eine der drei Säulen der chine-
sischen Medizin  
Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  
8 Abende, 11.05.2017 - 20.07.2017 
Donnerstag, 17:30 - 18:45 Uhr  
Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3,  
Kursgebühr: 40,00 €  
Qigong kann als Werkzeug gesehen werden, um 
selbsttätig die eigene Gesundheit zu verbessern bzw. 
zu erhalten. Spezifische Bewegungen, Haltung und 
Atemübungen aktivieren die Lebenskraft, sorgen 
aber auch für mehr innere Ruhe und Ausgeglichen-
heit. 
 

Die Vielfalt des Qigong ermöglicht es, dass Qigong in 
der Prävention, in der Therapie und auch in der Re-
habilitation eingesetzt werden kann. Es gibt Übungen 
fürs Sitzen, Stehen, Liegen und Gehen. Das bedeutet, 
dass auch mit körperlicher Einschränkung geübt wer-
den kann.  
 

Die einfachen Übungen sind leicht in den Alltag integ-
rierbar und unabhängig von Materialien, Standorten 
oder ähnlichem durchführbar. Eine Methode, um sei-
nen Alltag besser zu bewältigen!  
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Bitte bequeme Kleidung und dicke Socken mitbrin-
gen. 
 

H45301F  
Fit – gesund – leistungsfähig für Frauen 
und Männer 50 plus  
Angelika Hoffmann, Übungsleiterin  
6 Vormittage, 25.04.2017 - 30.05.2017 
Dienstag, wöchentlich, 10:00 - 11:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2, Mehrzweckhalle,  
Kursgebühr: 16,00 € 
Beweglich und fit – auch mit zunehmendem Alter den 
Alltag gut meistern! Haben wir nicht alle dieses Ziel? 
Mit leichten Bewegungen und Gehübungen wollen 
wir eine flüssige Fortbewegung erhalten. Sanfte, ge-
zielte Übungen kräftigen unsere Muskulatur und 
stützen somit unseren Körper. Wir laden Sie ein, ein-
mal in der Woche etwas für sich und Ihren Körper zu 
tun, denn niemand ist zu alt, keiner zu jung dafür. Wir 
quälen uns nicht am Boden, sondern führen die 
Übungen sitzend auf Stühlen aus. Trauen Sie sich! 
 

Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe, ein Handtuch, 
eine Matte oder Decke und etwas zum Trinken mit-
bringen.  
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 

Pflanzenbörse 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-
landen bietet wieder eine Pflanzenbörse an. Ge-
tauscht bzw. erworben werden können heimische 
Pflanzen für Steingarten, Staudenbeete, Sträucher, 
Kräuter und verschiedene Pflanzen für den Gemüse-
garten. Ziel dieser Veranstaltung ist es, dazu beizutra-
gen, dass Pflanzen die früher in Gärten häufig zu se-
hen waren, u.a. wieder mehr Verbreitung finden. 
Wer Sträucher übrig hat, diese nicht ausgraben, denn 
es wird eine Liste erstellt und bei Bedarf auf den 
Spender verwiesen.  
 

Die Veranstaltung findet am Samstag, den 29. April 
von 10.00 – 12.00 Uhr bei Edeka Schuler in Flachs-
landen statt. 
 

Willy Kirschbaum 
1. Vorsitzender 
 
 
 

VdK OV Flachslanden 
 
 

Tagesfahrt des VdK OV Flachslanden nach 
Bamberg 

 

Am Samstag, den 20. Mai 2017 
Abfahrt um 10:00 Uhr am Marktplatz 
Preis Busfahrt und Schifffahrt: 28,-- € 
 

Der VdK Ortsverband fährt am Samstag, den 20. Mai 
2017 nach Bamberg. Nach dem Eintreffen ist Zeit zur 
freien Verfügung bis ca. 12:45 Uhr. Um 12:45 Uhr 
treffen wir uns an der Anlegestelle der Schiffe Am 
Kranen, wo um 13:00 Uhr unsere Schifffahrt beginnt. 
Die Fahrt dauert ca. 80 Minuten. Weiterfahrt zum 
Schloss Memmelsdorf, das wir besichtigen werden. 
Dauer ca. 45 Minuten. Nach der Besichtigung geht es 
in Richtung Heimat über Markt Taschendorf, wo wir 
eine Einkehr beim Singenden Wirt machen werden. 
Gegen 21:00 Uhr treten wir gut gelaunt die Heim-
fahrt an. 
 

Anmeldung bitte bis 10. Mai bei: 
 

Birgit Däumler, Tel. 9 32 74 45 
Luise Henninger, Tel. 8 67 
Marigt Trammer, Tel. 5 66 
 

Auf rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft!  
 

Birgit Däumler, 1. Vorstand 

http://www.vgl-flachslanden.de/
http://www.google.de/imgres?q=vdk+bayern&um=1&hl=de&sa=N&biw=1680&bih=904&tbm=isch&tbnid=rrWI9k50gmDrVM:&imgrefurl=http://www.oberneisen.de/verzeichnis/visitenkarte.php?mandat=37747&docid=xVOWJ33naChHuM&imgurl=http://fotos.verwaltungsportal.de/mandate/logo/vdk_bayern.jpg&w=325&h=103&ei=8hmAUKvjLo_Osgby4YCgCQ&zoom=1&iact=hc&vpx=859&vpy=238&dur=11741&hovh=82&hovw=260&tx=118&ty=43&sig=111461567409178197472&page=1&tbnh=82&tbnw=260&start=0&ndsp=37&ved=1t:429,r:3,s:0,i:92
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Wenn ich nur wüsste, was Du brauchst? 
Zum lebensbejahenden  
Umgang mit Trauer - Vortrag 
 

Wenn ein naher Angehöriger stirbt, werden wir in 
eine Situation hineingeworfen, von der wir nie ge-
dacht haben, damit so konfrontiert zu werden. Wir 
selbst, aber auch unser soziales Umfeld ist mit dieser 
Situation dann oft total überfordert. Die Referentin 
wird das Thema Trauer mit seinen Auswirkungen an-
sprechen, genauso wie Hilfestellungen für das sozi-
ale Umfeld, das so gerne unterstützen möchte und 
nicht weiß wie, damit die Trauernden eines Tages 
wieder Ja zum Leben sagen können. 
 

Referentin: Freya von Stülpnagel, München 
Mi, 05.04.2017, 19:00 Uhr 
Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, großer 
Sitzungssaal 
Eintritt frei! 
 

Erna Wißgott 
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegrup-
pen 
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Der Bayerische Bauernverband, Orts-
verband Flachslanden 
 
lädt zu einem Vortrag ein. 
 

Lebensretter Rauchmelder 
 

Bis Ende 2017 müssen alle Wohnungen mit den ge-
setzlich geforderten Rauchmeldern ausgestattet 
sein. Frau Ute Baur von der N-ERGIE Nürnberg wird 
darüber informieren. 
 

Termin: Donnerstag, 20.04.2017, um 19:30 Uhr im 
Gasthaus Rose in Flachslanden 
 

Alle Frauen und Männer auch Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen. 
 

Irene Bayer, Ortsbäuerin 
 
 

 
 
 

Die Blaskapelle Virnsberg e.V. lädt ein 
zum Wunschkonzert 2017 

 

Am Samstag, den 08.04.2017 um 19:30 Uhr, veran-
staltet die Blaskapelle Virnsberg in der Mehrzweck-
halle Flachslanden wieder einen musikalischen 
Abend der besonderen Art.  
 

Gestaltet wird dieser durch Nachwuchsensembles 
des „WIM“-Projekts, der Blaskapelle Virnsberg und 
durch Euch!  

Nach einem kurzen Konzert der Blaskapelle Virns-
berg, mit neu einstudierten Titeln, bestimmt das Pub-
likum den weiteren musikalischen Verlauf des 
Abends. Unsere Jukebox steht wieder für Euch bereit. 
Frei nach dem Motto „Wünscht euch was – wir spie-
len es “ 
 

Hierzu sind alle sehr herzlich eingeladen! 
 

Stefan Guggenberger 
 
 

Das Forstrevier Lehrberg lädt zur Wald-
bauschulung ein. 
 

Thema: "Vorstellung verschiedener Verjüngungs- 
und Pflegeverfahren" 
 

Im Rahmen eines ca. 2,5 stündigen Waldbegangs 
werden anhand interessanter Waldbilder unter-
schiedliche Verjüngungs- und Pflegeverfahren vorge-
stellt. Die kleine Wanderung führt in die Waldstücke 
„Nördlicher- und Südlicher Rangen“ der Gemeinde 
Oberdachstetten. 
 

Die Veranstaltung beginnt:  
am Samstag, den 22.04.17, um 09.00 Uhr und en-
det voraussichtlich um 11.30 Uhr 
Treffpunkt:  
an der Kirche, Ortsmitte Mitteldachstetten 
 

Alle Waldbesitzer sind herzlich eingeladen, für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
 

Forstrevier Lehrberg 
Sonnenstr. 14 
91611 Lehrberg 
 
 

 
 
 

April 
 

April Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Arbeitseinsatz Anlage Kräutergarten und in 
Ruppersdorf, Terminierung kurzfristig 

1. April 09:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Arbeitseinsatz/Frühjahrsputz, Schützen-

haus Virnsberg 
2. April 18:00 Uhr 
 Gewerbeverband Flachslanden 
 Plausch am Ort, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 
5. April 11:30 Uhr 

Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
Monatsversammlung, Gasthaus Zum 
Kreuz, Virnsberg 
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5. April 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
7. April 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Sauessen und -königsproklamation, Schüt-

zenhaus Virnsberg 
7. April 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
7. April 20:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Frühjahrsversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
8. April 19:00 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Beichte und Abendmahlsgottesdienst zur 

Konfirmation, St. Laurentiuskirche 
 Flachslanden 
8. April 19:30 Uhr 
 Blaskapelle Virnsberg 
 Wunschkonzert, Mehrzweckhalle Flachs-

landen 
9. April 09:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Konfirmationsfestgottesdienst, St. Lauren-

tiuskirche Flachslanden 
13. April 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 10. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 
17. April 15:00 Uhr 
 Obst- und Gartenbauverein Neustetten 
 Informationsveranstaltung zur 850 Jahr-

feier, Gemeinschaftsraum im Feuerwehr-
haus Neustetten 

19. April Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
Tagesfahrt, Ziel wird noch bekannt gege-
ben 

20. April 19:30 Uhr 
 Bayerischer Bauernverband, Ortsverband 

Flachslanden 
 Vortrag: Lebensretter Rauchmelder, Gast-

hof Rose, Flachslanden 
21. April 19:30 
 Schützenverein Virnsberg 
 10. RWK Altersklassen mit RWK-Abschluss-

essen, Schützenhaus Virnsberg 
21. April 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, 
 Vereinsheim Flachslanden 
22. April 10:00 – 11:30 Uhr Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altpapier- und Altkleiderannahme, 

 Vereinsheim Flachslanden 
22. April 14:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus, Virns-

berg 
22. April 09:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Arbeitseinsatz, Markgrafenweiher 
23. April 07:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Anfischen, Markgrafenweiher 
27. April 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
28. – 30. April 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Wochenende für die neuen Konfirmanden 

in Oberschlauersbach 
29. April 10:00 – 12:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden Pflanzenbörse für Jeder-
mann, Parkplatz EDEKA-Schuler, Flachslan-
den 

 
 
 

Holzplatz mit Hütte zu verpachten, 
Tel. 09829/ 3 69 

 

 
 

2 Flüchtlinge aus Mitteldachstetten, 25 Jahre und 
35 Jahre alt, suchen Arbeit, egal welcher Art. Bei In-
teresse bitte um Anruf, Tel. 09829/ 4 59 
 

 
 

Suche Garage in oder um Flachslanden 
(Doppelgarage/Scheune) ab sofort 

0151/67226666 
 

 
 

4-Zimmer-Wohnung, ca. 95 qm, komplett 
renoviert, OT Ruppersdorf, Tel. 09828/ 3 39 
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